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Clientis Gruppe mit erfreulicher Steigerung  
des Bruttogewinns  
 
 
Die 20 Banken der Clientis Gruppe blicken auf ein erfolgreiches erstes Halbjahr 2011 
zurück. Sie konnten den Bruttogewinn steigern, das Wachstum bei Kundengeldern 
und -ausleihungen fortsetzen und die Eigenmittel weiter stärken. Die Gruppe befindet 
sich derzeit mitten im grössten Informatikprojekt seit ihrer Gründung.  
 
Trotz des hohen Drucks auf die Zinsmarge erhöhten die Clientis Institute den Erfolg aus dem 
ordentlichen Bankgeschäft im Vergleich mit der Vorjahresperiode um 2,2% auf CHF 122,0 
Mio. Der Erfolg aus dem Zinsengeschäft, der mit einem Anteil von 82% am Gesamtertrag die 
Haupteinnahmequelle der Clientis Banken bildet, nahm dank Volumenausweitung um 1,6% 
auf CHF 99,6 Mio. zu. Der Geschäftsaufwand blieb unverändert bei CHF 79,9 Mio. Der 
höhere Ertrag und der gleichbleibende Aufwand führten zu einer Steigerung des 
Bruttogewinns um 6,6% auf CHF 42,1 Mio. Der Konzerngewinn ging wegen Abschreibungen 
auf Projektkosten sowie wegen im Vorjahr erzielten ausserordentlichen Erträgen um 3,7% 
auf CHF 26,6 Mio. zurück. 
 
Die Kundenausleihungen erhöhten sich im ersten Halbjahr um weitere 2,1% auf CHF 
12,9 Mrd. Davon entfielen CHF 12,4 Mrd. auf das Kerngeschäft Hypotheken (+2,1%). Die 
Kundengelder nahmen um 0,8% auf CHF 10,5 Mrd. zu. Die Bilanzsumme stieg um 1,4% auf 
CHF 14,5 Mrd. 
 
Die traditionell starke Eigenkapitalsituation konnte weiter verbessert werden. Die eigenen 
Mittel wuchsen um 1,1% auf CHF 1,32 Mrd. an. Das Eigenmittel-Deckungsverhältnis von 
207% – mehr als das Doppelte des gesetzlich vorgeschriebenen Wertes – dokumentiert die 
Finanzstärke der Clientis Gruppe.  
 
Die Clientis Banken beschäftigten per Mitte 2011 in 94 Geschäftsstellen 761 Mitarbeitende 
in 632 Vollzeitstellen. Im ersten Halbjahr haben die Banken erneut 13 neue Vollzeitstellen, 
hauptsächlich in der Kundenberatung, geschaffen.  
 
Ebenfalls erfreulich verläuft das gruppenweite Informatik-Grossprojekt. Die Clientis 
Institute wechseln derzeit auf die neue effiziente, leistungs- und entwicklungsfähige 
Finnova-Plattform. Fünf der 20 Banken haben bereits erfolgreich migriert, die übrigen 
15 folgen bis zum nächsten Jahreswechsel. 
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Über Clientis 
Clientis vereint eine Gruppe erfolgreicher Schweizer Regionalbanken unter einem starken Dach. Privatpersonen, 
KMU und Institutionen können auf Produkte und Dienstleistungen vertrauen, die ihre Bedürfnisse umfassend 
abdecken und ihnen optimal nützen. Sie profitieren von Nähe und Wertschätzung, von individueller Beratung sowie 
attraktiven Leistungen zu fairen Konditionen. Im Rahmen einer koordinierten Strategie sind die Clientis Banken in 
der Deutsch- und Westschweiz aktiv. Dabei überzeugt die lokal verbundene Vertrauensmarke durch Kundennähe, 
Wirtschaftlichkeit und Kompetenz. 
 
Kontakt: Hans-Ulrich Stucki, Vorsitzender der Geschäftsleitung der Clientis AG, Tel. 031 660 46 44 
 
Informationen im Internet  
Weitere Zahlen zum Halbjahresabschluss:  
www.clientis.ch > Clientis Gruppe > Medien > Mediendokumentationen  

http://www.clientis.ch/�
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Halbjahresabschluss 2011: Die Clientis Gruppe in Zahlen 
 

  30.06.2011 31.12.2010 Veränderung 31.12.2010 
  

20 Banken 
angeglichen  
20 Banken * 

  
22 Banken 

  in Mio. CHF in Mio. CHF in %  in Mio. CHF 

     Bilanzsumme 14'471 14'266 1,4% 15'285 

Kundengelder 10'474 10'387 0,8% 11'109 
– davon Spareinlagen 7'453 7'317 1,9% 7'758 
Depotvolumen 4'077 4'314 -5,5% 4'607 

Kundenausleihungen 12'908 12'645 2,1% 13'563 
– davon Hypotheken 12'354 12'094 2,1% 12'919 
Eigene Mittel 1'315 1'301 1,1% 1'390 

Kundengelder in % der Kundenausleihungen 81,1% 82,1%   81,9% 

       30.06.2011 30.06.2010 Veränderung  30.06.2010  
  

20 Banken 
angeglichen  
20 Banken * 

  22 Banken 

  in Mio. CHF in Mio. CHF in %  in Mio. CHF 

     Erfolg aus ordentlichem Bankgeschäft 122,0 119,3 2,2% 127,3 
– davon Erfolg aus dem Zinsengeschäft 99,6 98,0 1,6% 105,2 
Geschäftsaufwand 79,9 79,9 0,0% 85,2 

Bruttogewinn 42,1 39,5 6,6% 42,1 
Konzerngewinn 26,6 27,6 -3,7% 29,3 

     Cost/Income Ratio 65,5% 66,9%   66,9% 

Eigenmittel-Auslastungsgrad 48,4% 48,1%   48,4% 
Eigenmittel-Deckungsverhältnis 206,5% 207,8%   206,4% 
Tier-1-Quote 16,2% 16,3%   16,2% 

Leverage Ratio 9,1% 9,1%   9,1% 

         Geschäftsstellen 94 93   97 

Mitarbeitende total 761 749   808 
Mitarbeitende (Vollzeitstellen) 632 619   664 
 
* Angeglichene Vergleichszahlen ohne die per 1.1.2011 aus der Clientis Gruppe ausgetretenen Triba 

Partner Bank und der Crédit Mutuel de la Vallée.  
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Der Halbjahresabschluss 2011 basiert auf den Zahlen folgender 20 Clientis Banken:  
 

Kt. Bank Hauptsitz 

AG Clientis Bank Küttigen-Erlinsbach  Küttigen 

 Clientis Bank Leerau  Kirchleerau 

 Clientis Sparkasse Oftringen Oftringen 

BE Clientis Bank Oberaargau  Huttwil 

 Clientis Bernerland Bank  Sumiswald 

 Clientis Caisse d'Epargne CEC Courtelary 

FR Clientis Sparkasse Sense Tafers 

LU Clientis EB Entlebucher Bank  Schüpfheim 

SG Clientis Bank Oberuzwil  Oberuzwil 

 Clientis Bank Thur  Ebnat-Kappel 

 Clientis Bank Toggenburg  Kirchberg 

 Clientis Biene Bank im Rheintal  Altstätten 

SH Clientis BS Bank Schaffhausen  Hallau 

 Clientis Spar- und Leihkasse Thayngen  Thayngen 

SO Clientis Bank im Thal  Balsthal 

ZH Clientis Bezirkssparkasse Uster Uster 

 Clientis Regiobank Männedorf  Männedorf 

 Clientis Sparcassa 1816  Wädenswil 

 Clientis Sparkasse Horgen  Horgen 

 Clientis Zürcher Regionalbank  Wetzikon 
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